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HERZLICH WILLKOMMEN

Die Arbeit in der Ganztagsschule



Die Ganztagsschule …

 bietet ein ganzheitliches Bildungsangebot

 stärkt die Selbst- und Sozialkompetenz der SuS

 schafft eine nachhaltigere Lehr- und Lernkultur

 fördert den Umgang mit Heterogenität und Vielfalt

Ein Ganztagsschulkonzept verbindet Erziehung, Unterricht und die 

außerunterrichtlichen Angebote zu einer pädagogischen und 

organisatorischen Einheit.

Die Arbeit in der Ganztagsschule

RdErl. d. MK v. 1.8.2014 - 34-81005 (SVBl. 8/2014 S.386), 

geändert durch RdErl. vom 26.4.2017 (SVBl. 6/2017 S. 291) - VORIS 22410 -

1. Aufgaben und Ziele

http://www.schure.de/change/22410/17svbl-6-291.htm


2. Organisation und Gestaltung

 an mindestens 3 Tagen außerunterrichtliche Angebote

 max. 8 Zeitstunden pro Tag, dabei neben Unterricht auch 

außerunterrichtliche Angebote (von mind. 2 Unterrichtsstunden)

 Unterrichtsbeginn nicht vor 7:30 Uhr

 Schule als Lebensort

 Angebot eines warmen Mittagessens in einer Mittagspause von 

mind. 45 Min.

 Zeiten für die Anfertigung von Hausaufgaben sind in Tagesablauf 

integriert (z.B. auch angeleitete Lern- und Übungszeiten)

 Zeiten zur freien Gestaltung sowie Ruhe- und Erholungsphasen 

sorgen für ein Gleichgewicht von Anspannung und Entspannung



Die Organisationsformen

offene

GTS

RdErl. Nr. 2.4

teilgebundene

GTS

RdErl. Nr. 2.5

gebundene

GTS

RdErl. Nr. 2.6



• additives Modell

• freiwillige Teilnahme 

aber:

nach Anmeldung 

verpflichtend

• Laufzeit i. d. Regel ein 

Schulhalbjahr/Schuljahr

07:30 (ggf. offener Anfang)

08:00

Unterricht

(inkl. Frühstücks- u. Hofpausen)

12:45
Mittagspause inkl. Freispiel

(60 min)

13:45 Hausaufgabenbetreuung (45 min)

14:30 Außerunterrichtliches Angebot
(90 min)16:00

Grundlage: 

RdErl.d.MK v. 01.08.2014

„Die Arbeit in der Ganztagsschule“, Nr. 2.4

Die offene Ganztagsschule

bis 13:00 Uhr 

verlässliche 

Grundschule



Die teilgebundene Ganztagsschule

• mindestens 2 Tage mit 

verpflichtenden

Ganztagsangeboten

• In der Regel wechseln sich 

Unterricht und außer-

unterrichtliche Angebote 

an diesen Tagen ab 

(Rhythmisierung).

• An den übrigen Tagen 

finden freiwillige Angebote 

statt (vgl. auch offener 

Ganztag).

07:30 (ggf. offener Anfang)

08:00

Unterricht

(inkl. Frühstücks- u. Hofpausen)

12:00 Übungs- u. Lernzeit (30 min)

12:30 Unterricht (45 min)

13:15
Mittagspause inkl. Freispiel

(75 min)

14:30 Dienstag:

Unterricht
Klassen 1+2 

Donnerstag:

Wahlpflicht-
kurse

Klassen 3+4

Außerunterrichtliche 
Angebote
(90 min)

16:00

Gebundene Tage Nichtgebundene Tage
Grundlage: 

RdErl.d.MK v. 01.08.2014

„Die Arbeit in der Ganztagsschule“, Nr. 2.5



Die voll gebundene Ganztagsschule

• alle Schülerinnen und Schüler 

sind verpflichtend an 4 oder 5 

Tagen in der Ganztagsschule

• Programm mind. 7 Stunden

• Mittagessen

• Unterricht und 

außerunterrichtliche Angebote 

wechseln sich an diesen 

Tagen ab (Rhythmisierung)

07:30 (ggf. offener Anfang)

08:00 Unterricht

Übungs- u. Lernzeit (30 min)

Unterricht

(inkl. Frühstücks- u. Hofpausen)

Außerunterrichtliches Angebot

13:00 Unterricht

13:45 Mittagspause inkl. Freispiel (45 min)

14:30 Unterricht

16:00 Außerunterrichtliches Angebot
(30 min)

16:30

Grundlage:

RdErl.d.MK v. 01.08.2014

„Die Arbeit in der Ganztagsschule“, Nr. 2.6



Die Organisationsformen im Vergleich

offene

GTS

RdErl. Nr. 2.4

teilgebundene

GTS

RdErl. Nr. 2.5

gebundene

GTS

RdErl. Nr. 2.6

freiwillige Teilnahme, aber 

für mind. ein Halbjahr bindend

Vormittag: Unterricht

Mittag: Pause / Mittagessen

Nachmittag: freiwillige außer-

unterrichtliche Angebote

verpflichtende Teilnahme

an 2 oder 3 Tagen, restl. Tage mit 

freiwilliger Teilnahme (s. offene GTS)

Vormittag: vorwiegend Unterricht 

(ergänzt durch außer-

unterrichtliche Angebote)

Mittag: Pause / Mittagessen

Nachmittag: 2-3 Tage Unterricht 

(andernfalls außer-

unterrichtliche Angebote)

verpflichtende Teilnahme

an mindestens 4 Tagen

Vormittag: Unterricht / außer-

unterrichtliche Angebote

Mittag: Pause / Mittagessen

Nachmittag: Unterricht / außer-

unterrichtliche Angebote



Seit Schuljahr 2024/2025:  
(Vorgriffsregelung/SVBL 5/2024)

 Flexibilisierung der Abholzeiten

→ eine vorgezogene Abholzeit, z. B. um 14:30 Uhr (bei regulärem Ende um 16:00 Uhr)

→ verbindliche Anmeldung für mind. ein Halbjahr

→ kein Anspruch auf Schülerbeförderung bei früherer Abholzeit

 Erweiterte Kooperationsmöglichkeiten

→ Kooperationspartner müssen nicht mehr gemeinnützig sein



Ab 01. August 2026:  

 Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) vom 02.10.2021

→ Ausgestaltung einer ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter

→ Schließung der Betreuungslücke im Anschluss an KiTa-Zeit

→ Vereinbarkeit von Familie und Beruf

 Rechtsanspruch auf 8 Stunden an 5 Werktagen (40 Std./Woche)

→ Anspruch stellt keine Pflicht dar, weiterhin freie Wahl bei Eltern/Erziehungsberechtigten

→ Anspruch auch in den Ferien, aber keine Ferienbetreuung durch Institution Schule

→ Ferienbetreuung weiterhin über die Samtgemeinde

 Umsetzung: aufsteigend mit dem 1. Jahrgang ab Schuljahr 2026/27

→ sofortige Gesamtumsetzung mit allen Jahrgängen 1 – 4 selbstgewählt möglich



Der formale Weg zur Ganztagsschule 

 Antragstellung durch Schulträger oder Schule oder

Schulelternrat zum 01.12. des Vorjahres

 Antrag der Schule: Entscheidung des Schulvorstands

 Antragsvordruck

 Angestrebte Organisationsform 

 Ganztagsschulkonzept mit Qualitätsmerkmalen 

 Voraussichtliche Zahl der teilnehmenden SuS

 Einführung jahrgangsweise oder für alle Schuljahrgänge

 Einvernehmen des Schulträgers

 Einvernehmen der Schülerbeförderung

 Aktuelles Schulprogramm als Anlage 



Offene Fragen und Hinweise

Zur Umfrage:

https://www.umfrageonline.com/c/u7ziuvyx


